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LE CIRQUE DE NAVACELLES  

 
Le Cirque de Navacelles   

  
 Am Südrand der Cevennen hat sich das Flüsschen "Vis" 400 Meter tief in die dortige 
Karstlandschaft eingegraben. Dabei sind nicht nur beeindruckende Schluchten 
ausgewaschen worden, sondern ebenso ein Talkessel mit dem winzigen Weiler Navacelles 
und einer Art natürlichen Dreieckspyramide in seiner Mitte. - Diese so besondere wie 
beeindruckende Kesselformation nennt sich Le Cirque de Navacelles, ... im reinsten 
Wortsinne ein Zirkus. 
  

Die Schriftstellerin Georgette Milhau beschreibt die Landschaft auf diese Weise: 
"Cirque grandiose au cœur des Gorges de la Vis qui séparent le causse du Larzac du 
causse de Blandas, Navacelle coupe le souffle à celui qui le découvre tout à coup, faille 
vertigineuse éventrant le causse silencieux et infini."  
  

"Grandioser Felsenkessel im Herzen der Vis-Schlucht, welche das Plateau du Larzac von 
dem de Blandas trennt. Navacelles raubt demjenigen den Atem, der es unverhofft entdeckt; 
eine schwindelerregende, das stille und unvollendete Plateau aufbrechende Verwerfung." 

  
Das Ganze ist für Naturgenießer wie Geologen gleichermaßen ein Eldorado. Der Cirque de 
Navacelles gehört der Liste "Réseau Grands Sites de France" an, also den 35 
beeindruckendsten Orten Frankreichs. - Ebenso wie im Languedoc übrigens auch St-
Guilhem-le-Désert mit der Héraultschlucht und das Tal des Salagou. 
  
Wegbeschreibung: Von Les Hirondelles nach rechts aus Pézenas heraus und am zweiten 
Kreisel auf der A75 nach Norden bis hinter Lodève. Bei der Ausfahrt Soubès auf die D25 
Richtung St.-Pierre-de-la-Fage und St.-Maurice-Navacelles. Dort nach links auf die D130 
bis Sie den Cirque de Navacelles erreichen. 
Bleiben Sie bei dem Aussichtspunkt "La Baume Auriol" stehen und schauen Sie sich das 
Spektakel zunächst aus der Vogelperspektive an. In der Tat atemberaubend! 

 

 


